
. 

     E. Riedle PhysikLMU

SMD (surface mounted device) - Widerstände 

Kleinere Bauform, die direkt auf die Platine gelötet wer-

den(ohne Drähte). In der Abbildung ist ein 2- -SMD-

Widerstand in der Baugröße 1206 (Raster in mm) ge-

zeigt. 

SMD-Widerstände der Toleranzklasse >= 5 % sind im 

Allgemeinen mit drei Ziffern gekennzeichnet. Die ersten 

zwei Ziffern geben den Widerstandswert an, die dritte die Zehnerpotenz, die mit dem Wert der ersten 

beiden Ziffern multipliziert wird. 

   472 = 47 × 102  

   104 = 10 × 104  

   Unte  
         den Dezimalpunkt:     

Quelle:    de.wikipedia.org/wiki/Widerstand_(Bauelement) 
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Bauform Länge/mm Breite/mm Verlustleistung 
max. in W 

Spannung 
max. in V 

2512 6,3 3,0 1 500

2010 5,0 2,5 0,75 400

1218 3,1 4,6 1 200

1210 3,2 2,5 0,5 200

1206 3,2 1,6 0,25 200

0805 2,0 1,2 0,125 150

0603 1,6 0,8 0,1 75

0402 1,0 0,5 0,063 50

0201 0,6 0,3 0,05 30

01005 0,4 0,2 0,03 15

MICRO-MELF (0102) 0,3 150 

MINI-MELF (0204) 0,4 200 

MELF (0207) 1 300 

Eberhard
Schreibmaschinentext
E. Riedle, LMU   23.10.17



. 

     E. Riedle PhysikLMU

  109 h  ~  105 Jahre 



Doppelschichtkondensatoren 

Doppelschichtkondensatoren (englisch electrochemical double layer capacitor, EDLC) sind 
Kondensatoren, deren Kapazitätswert sich einerseits aus einer statischen Kapazität in 
Helmholtz-Doppelschichten und andererseits aus einer elektrochemischen bzw. 
faradayschen Pseudokapazität zusammensetzt. 

In den elektrisch isolierenden Helmholtz-Doppelschichten an den Oberflächen spezieller 
großflächiger Elektrodenmaterialen wird die elektrische Energie statisch als 
Doppelschichtkapazität in elektrischen Feldern gespeichert. 

In der Pseudokapazität wird die elektrische Energie spannungsabhängig elektrochemisch bzw. 
faradaysch mit einer Redoxreaktion und mit einem Ladungsaustausch an den Elektroden 
gespeichert, wobei allerdings im Gegensatz zu Akkumulatoren an den Elektroden keine 
chemische Stoffänderung eintritt. Die Pseudokapazität kann durch spezielle Elektroden bei 
gleichem Bauvolumen einen erheblich größeren Wert als die Doppelschichtkapazität erreichen. 

Diese Kondensatoren haben die größte Energiedichte und die höchsten Kapazitätswerte pro 
Bauvolumen aller Kondensatoren. 

http://de.wikipedia.org/wiki/Doppelschichtkondensator 

Prinzip eines idealen Doppelschichtkondensators 
1. Stromquelle, 2. Kollektor, 3. Polarisierte Elektrode, 4. Helmholtz Doppelschicht

5. Elektrolyt mit positiven und negativen Ionen, 6. Separator.

Beim Anlegen einer Spannung bildet sich an den Elektroden jeweils eine Helmholtz-
Doppelschicht mit spiegelbildlicher Ladungsverteilung aus 



m Kollektor 

1. Anschlüsse, 2. Sicherheitsventil

3. Abdichtscheibe, 4. Becher

5. Positive Elektrode mit: 6. Separator

7.,8.,9. doppelseitige Elektrode mit 

zentrale

10. Negative Elektrode



Leistungs- und Energiedichte einiger Energiespeicher 
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Zünden von Leuchstoffröhren 

Füllung: Hg (Leuchtgas) mit Ar/Kr-
Gemisch (Puffergas) 

Angelegte Spannung führt zu Erwär-
mung der Elektroden und Verdamp-
fung von Hg. Nach Zünden Gasentla-
dung und Leuchten! 

Drossel zur Strom-Begrenzung, Kondensator zur Kompensation. 

Nach Einschalten fließt Strom durch Spule und Bimetalschalter. Erwärmung öffnet Bime-
talschalter und führt zu großer Induktionsspitze an der Leuchtstoffröhre  

  Zünden der Gasentladung ! 
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Selbstinduktion und gegenseitige Induktion 
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Anwendungen der (Selbst-)Induktion 

-  Barkhausen-Effekt 

-  "Aufleuchten" einer Glimmlampe 

Zündspule 

Einschalten der Spannung führt zu 
exponentiellem Anstieg des Stroms. 
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Beim Abschalten der Spannungsquelle gilt: 

-  Induktion versucht Strom durch Spule konstant zu halten 

-  Strom kann nur aus Ro kommen, Umkehr des Stroms in Ro und damit Umkehr der Spannung. 
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